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AUF DER FLUH

Au�ahrtsgottesdienst
Donnerstag, 9. Mai, 10.30 Uhr, Fluh-
Wiese. In der Höhe und unter freiem 
Himmel wollen wir miteinander feiern 
mit Musik und Liedern, Gebeten und 
Worten und mehreren Taufen. Auf der 
grossen Fluh-Wiese stehen Bänke 
dafür bereit. Der Musikverein Sissach 
mit seinem Dirigenten Thierry Rau 
wird die Feier wiederum musikalisch 
begleiten und bereichern. Bei sonni-
gem Wetter empfiehlt es sich, eine Son-
nenbrille und einen Kopfschutz mit 
dabeizuhaben.

Ein Extrabus mit 18 Plätzen fährt 
um 9.45 Uhr bei der reformierten Kir-
che Sissach ab und bringt einen bis 
hinauf zur Wintersingerhöhe. Weil die 
Busfahrt weiter bis zur Fluh hinauf 

nicht mehr gestattet ist, muss von dort 
der Weg hinauf zu Fuss zurückgelegt 
werden. Die Fluhstrasse darf für den 
Gottesdienst aber mit Privatautos 
befahren werden, bergwärts von 9 bis 
10.30 Uhr und talwärts von 11.30 bis 
16 Uhr. Wer gerne eine Mitfahrgelegen-
heit bis auf die Fluh hinauf wünscht, 
kann sich bei mir (Daniel Wüthrich) 
melden: 061 971 12 72.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche in Sissach statt. Bei 
unsicherem Wetter gibt 0900 1600 00 
(90 Rappen pro Anruf ) morgens ab 
8 Uhr Auskunft über den Ort der 
Durchführung. 
P FA R R E R  DA N I E L  W Ü T H R I C H

www.refsissach.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 28. April
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Gottesdienst mit Konfir-
mationen, Pfarrer Daniel 
Wüthrich
Sonntag, 5. Mai
> 10 Uhr, reformierte Kirche, 
Konfirmation III, Pfarrer 
Gerd Sundermann
> 9.30 Uhr, Markt Diepflin-
gen, Familiengottesdienst, 
Pfarrer Matthias Plattner
Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr, Fluh-Wiese, 
Au£ahrtsgottesdienst, 
Pfarrer Daniel Wüthrich, 
siehe Tipps
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Gottesdienst zum Thema 
«Konflikte in der Bibel», 
Pfarrerin Denise Perret
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Gottesdienst zu Pfingsten mit 
Abendmahl, Pfarrer Matthias 
Plattner, siehe Tipps
Samstag, 25. Mai
17 Uhr, reformierte Kirche, 
Fiire mit de Chliine, 
Pfarrerin Denise Perret
Sonntag, 26. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Gottesdienst, Pfarrer 
Matthias Plattner und 
cand. Laienpredigerin 
Veronika Henschel

WEITERE ANLÄSSE
Seniorenwandergruppe. 
Donnerstag, 16. Mai, 
morgendliche Wanderung 
von Basel Kleinhüningen 
respektive von Basel Eglisee 
mehr oder weniger der Wiese 
entlang nach Riehen, mit 
Mittagessen. Bitte wegen 
Änderungen kurzfristig den 
Anschlagkasten oder die 
Website konsultieren. Die 
Details der Wanderung und 
die Abfahrtszeiten sind 
jeweils zirka zehn Tage vor-
her in den Anschlagkästen 
bei der Kirche und in der 
Pfarrgasse angeschlagen. 
Das Programm kann unter 
www.refsissach.ch, 
«SeniorInnenwandergruppe», 
heruntergeladen werden. 
Neue Mitwanderer und 
Mitwanderinnen sind jeder-
zeit gerne willkommen. 
Wanderleiter: Ueli Oberli, 
061 971 28 37 oder 
079 754 42 15
Biblejournaling für 
Erwachsene. Mittwoch, 
15. Mai, 18.30–21 Uhr, Kosten: 
10 Franken pro Abend. 
Wir denken über biblische 
Texte nach und setzen unsere 
Gedanken, Inspirationen 
dazu gestalterisch in einer 
speziellen Bibel um. Alle sind 
herzlich willkommen dazu-
zustossen. Wer eine Journa-
ling-Bibel möchte, darf sich 
eine Woche vor dem Tre£en 
bei mir melden. Kontakt: 
Esther Meier
Frauenspaziergang. 
Samstag, 15. Juni, 14 Uhr, 
bei der reformierten Kirche 
Sissach, Spaziergang, 
zirka 5 km, mit Anja Weber 
und Esther Vogt, ohne 
Anmeldung, Durchführung 
bei jedem Wetter
Kirchenchor. 
Der Kirchenchor probt jeden 
Donnerstagabend, 
20–21.45 Uhr, ausser 
während der Schulferien, im 
Saal der Musikschule Sissach

FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE
Spielcafé für Primar-
schülerinnen und -schüler. 
Jeweils donnerstags, 

15–17 Uhr (bis 17.30 Uhr, wer 
möchte). Letztes Mal vor den 
Sommerferien ist der 6. Juni. 
Wir freuen uns über viele 
Primarschulkinder, die Lust 
haben, miteinander zu spie-
len. Wir spielen Brett- und 
Kartenspiele und essen 
Zvieri. Wir freuen uns über 
alle, die Lust am gemeinsa-
men Spielen haben. Ohne 
Anmeldung, Kontakt: Esther 
Meier
Preteens (5. und 6. Klasse). 
Freitag, 24. Mai, 18.15–
21.15 Uhr, mit Essen. Im Pre-
teens tre£en wir uns zum 
Spielen, wir denken über Gott 
und die Welt nach, sind krea-
tiv und haben Spass, Kontakt: 
Esther Meier
TeensUp (ab 7. Klasse). 
Freitag, 17. Mai, 19.15–
22.15 Uhr, mit Essen. An den 
Abenden mit dieser Alters-
gruppe möchten wir Spass 
haben, Gemeinschaft leben 
und uns mit Themen des 
Lebens auseinandersetzen. 
Kontakt: Muriel Spiess
KonfUp (ab 15 Jahren). 
Freitag, 31. Mai, 19.15–
22.15 Uhr. Wir freuen uns auf 
die neuen 9.-Klässler, die wir 
herzlich willkommen heissen. 
In dieser Gruppe sind wir 
o£en für neue Ideen, kreati-
ves Miteinander, und ich 
freue mich, wenn da oder dort 
auch ein Projekt entsteht. Ich 
bin o£en für Vorschläge und 
Anregungen, Kontakt: Esther 
Meier
Generation 17+. 
Freitag, 3. Mai, 19.15–
22.15 Uhr. Immer wieder ist 
es sehr spannend mit jungen 
Erwachsenen auf dem Weg 
zum Älterwerden. Neue 
Themen brechen auf, und der 
Austausch kann helfen, Dinge 
aus einem anderen Blickwin-
kel zu sehen. Auch gemein-
same Gotteserfahrungen 
dürfen in dieser Gruppe Platz 
haben und zum Thema wer-
den. Und natürlich sollen 
Ideen von Teilnehmenden 
Platz haben und umgesetzt 
werden. Ich freue mich auf 
euch alle und ho£e, dass wir 
miteinander spassige, tiefsin-
nige, kreative und wohltuende 
Begegnungen haben, Kontakt: 
Esther Meier
Allgemein. Bei allen Angebo-
ten bitte bei der Kontaktper-
son anmelden (ausser Spiel-
café). In den Ferien finden 
keine Angebote statt, und 
wenn nichts vermerkt ist, 
finden die Angebote im 
Jugendraum, Jakobshof, 
in Sissach statt
Kontaktadressen. 
Muriel Spiess: 
muriel.spiess@gmx.ch, und 
Esther Meier: 
esther.meier@refsissach.ch

BITTE UM ANMELDUNG
Bei allen Angeboten bitte 
bei der Kontaktperson 
anmelden (ausser Spielcafé). 
In den Ferien finden keine 
Angebote statt. Kontakt:
Esther Meier:
esther.meier@refsissach.ch, 
Muriel Spiess:
muriel.spiess@gmx.ch

KONTAKT
Reformierte Kirch-
gemeinde Böckten, 
Diepflingen, Itingen, 
Sissach, Thürnen: 
erreichbar Montag bis 
Donnerstag, 9–11 Uhr, 
061 971 16 16, 
info@refsissach.ch

Von Frühlings-
gefühlen und 
Ostergesängen
Einen grossartigen und schnellen Start in die 
warme Jahreszeit hatten wir bis Mitte April. 
Nach regenreichem Winter viel Sonnenschein 
und Wärme, dazu eine «Bluescht», in welcher 
vieles gleichzeitig zum Blühen gekommen ist. 
Wunderbar der Blick in die Gärten und bergauf 
Richtung Fluh. Die Glyzinien vor unserem Haus 
leuchteten lila und dufteten um die Wette. Wer 
seine Sinne – Augen, Ohren, Nase – beieinander-
hatte, konnte in dieser Frühlingssinnlichkeit 
richtig baden und sich laben. Ende März bereits 
durften wir auch Karfreitag und Ostern feiern, 
wie jedes Jahr. 

Viele Menschen – kirchennahe und kirchenferne 
– können sich unter Karfreitag etwas vorstellen, 
nämlich Erinnerung an und Vergegenwärtigung 
des Wegs Jesu damals an das Kreuz zu Golgatha, 
hin zu einem jämmerlichen Tod. Mit Ostern 
fällt es hingegen schwer: Ostern, ist das wirklich 
mehr als bloss ein weggerollter Stein vor einem 
entleerten Grab?! Ostern und damit das Geheim-
nis der Auferstehung entzieht sich seit jeher 
allen Kategorien unseres Denkens, Wissens 
und Wollens. Ostern erleben lässt sich nicht 
intellektuell, sondern besser körperlich, zum 
Beispiel durch das Singen! Der bekannte deut-
sche Benediktinerpater und Spiritualitätslehrer 
Anselm Grün hat dazu geschrieben:

«Man muss das Halleluja singen, 
um zu ahnen, was Ostern meint.
Im Singen lassen wir die Auferstehung 
in den Leib hinein.
Im Singen bricht sich der Auferstandene 
durch den Stein hindurch,
der vor unserm Herzen liegt und uns blockiert.
Während wir singen, können wir das Leben 
in uns spüren und die Liebe.
Denn die wahre Liebe will singen und muss singen.
Der Verstand kann nur reden.
Im Singen wächst die Liebe in uns,
und da entsteht vor unseren Augen ein Bild dessen, 
den wir besingen.
Wir spüren, der Auferstandene ist wirklich 
unter uns, ja er ist in uns.
Jetzt geschieht Auferstehung an uns.
Im Singen spüren wir plötzlich:
Der Stein ist weggerollt, 
er blockiert mich nicht mehr.
Das Grab ist o�en und frei.
Christus ist auferstanden, er steht mit mir auf, 
er geht mit mir aus meinem Grab.
Ich kann nun heraus aus mir, 
ich spüre Leben in mir.
Es blüht etwas in mir auf.
Und ich muss einfach singen, um diesem Leben 
in mir Raum zu geben.»

PS: Pater Anselm Grün spricht live in Sissach 
am Donnerstag, 6. Juni, 19 Uhr, im Restaurant 
Sonne. Weitere Infos und Anmeldung: 
www.sonne-sissach.ch.

M AT T H I A S  P L AT T N E R
Pfarrer

AUF EIN WORT

DER HEILIGE GEIST IST EIN BUNTER VOGEL
Gottesdienst zu Pfingsten
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr, reformierte 
Kirche, an der Orgel: Bernhard Müller, 
Liturgie: Matthias Plattner. Bereits 
Mitte Mai ist dieses Jahr Pfingsten, 
und wir freuen uns über das Wirken 
des Heiligen Geistes. Wir feiern die 
Lebendigkeit und Buntheit der Heili-
ger-Geist-Kraft, die unserer Kirche 
und unserem persönlichen Glaubens-
leben seit jeher Kraftund Leben ein-
strömt. Im zweiten Teil: Abendmahl im 
Chor der Kirche.

«Der Heilige Geist – er ist nicht 
schwarz – er ist nicht blau –
er ist nicht rot – er ist nicht gelb – 
er ist nicht weiss.
Der Heilige Geist ist ein bunter Vogel.
Er ist da, wo einer den andern trägt.

Der Heilige Geist ist da, 
wo die Welt bunt ist,
wo das Denken bunt ist,
wo das Denken und Reden 
und leben gut ist.
Der Heilige Geist lässt sich nicht 
einsperren in katholische Käfige – 
nicht in evangelische Käfige.
Der Heilige Geist ist auch kein 
Papagei, der nachplappert,
was ihm vorgekaut wird – 
auch keine dogmatische Walze,
die alles platt walzt.
Der Heilige Geist ist spontan,
er ist bunt – sehr bunt,
und er duldet keine Uniformen,
er liebt die Fantasie – er liebt das 
Unberechenbare –
er ist selbst unberechenbar.»
W I L H E L M  W I L L M S  ( 1 9 3 0 – 2 0 0 2 )

PILGERN
Samstagspilgern Baslerweg
Samstag/Sonntag, 22./23. Juni,
1. Tag: Übernachtung im Kloster Bein-
wil. 2. Tag: Beinwil–Hohe Winde–
Tannmatt. Reine Wanderzeit: fünf 
Stunden. Wir entdecken die Weite des 
Weges, die Ruhe des Gehens und die 
Gemeinschaft mit anderen. Mit medi-
tativen Texten, Gedankenimpulsen, 

Gehen im Schweigen und im Betrach-
ten von Sehenswürdigkeiten. Info und 
Anmeldung fürs Kollektivbillett per 
E-Mail, SMS oder telefonisch bis 
Dienstagabend: beatrice.lutz@magnet.
ch, Kosten pro Person: 10 Franken 
(Unkostenbeitrag für Tagesleitung). 
M I T  P FA R R E R I N  B É AT R I C E  LU T Z

ZU FUSS AUF DEM FRANZISKUSWEG IN ITALIEN
Sansepolcro – Assisi
Donnerstag, 9. Mai, bis 
Dienstag, 21. Mai, mit 
Gepäcktransport. Übernach-
ten in einfachen Hotels. 

Weitere Auskünfte erteilt 
gerne Béatrice Lutz, 
079 455 08 26, 
beatrice.lutz@magnet.ch

Die Taube gilt 
als Symbol des 
Heiligen Geis-
tes. 
FOTO : Z O O N A R /
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Das Solothur-
ner Kloster 
Beinwil. 




